
6. ydlttfle zu den fknoflr. Berichten de» Lorailberger LaMagee IV. Session der 10. Periode 1911-

Beilage «.

Boranschlag

des

Landes-Kulturfondes

pro

1918.

Druck von I. R. Teutich tn Bregenr.
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6. Beilage zu den stenogr. Berichten des Vorarlberger Landtages. IV. Session bei 10. Periode 1911.

Sinna^ mett

ttiL
O
ßv

Titel

Rechnungs­

abschluß

pro 1910

Voranschlag

pro 1911

Landes­

ausschuß-

antrag

pro 1912

Landtags-

beschluß

pro

1912

Anmerkungen

K h K K

l Zinsen von Aktivkapitalien . 2.610 40 2.600 2.600

2 Strafgelder...................... 463 — 800 600

3 Jagdkartentaxen .... 4.746 — 3.200 4.000

4 Rückersätze an Vorschüssen . — — —

5 Verschiedene Einnahmen 1.000 — 1.000 1.000 ad 5. Staatsbeitrag zum
Waldwächterkurs.

8.819 40 7.600 8.200

34



6. Beilage zu den stenogr. Berichten des Vorarlberger Landtages. IV. Session der 10. Periode 1911.

Ausgabe,»

tteL
o Titel

Rechnungs­

abschluß 

pro 1910

Voranschlag 

pro 1911

Landes­

ausschuß- 

antrag 

pro 1912

Landtags­

beschluß

pro

1912

Anmerkungen

K K K

Beiträge zu Kultinzivecken

Stipendien . . . .

Kapitalzuwachs . .

Verschiedene Auslagen .

3.960

780

242

4.982

14

52

66

6.400

1.000

200

7.600

6.950

1.000

250

8.200

adl. Hier sind Inbegriffen: 
Aufforstung in Lech 350 
K, Stuben 100 K, Sub­
ventionen an den Land- 
wirtschafts-Verein 1200 
K, Fischereiverein 100 K, 
Versuchsstation 1000 K, 
Remunerationen an ver- 
dienteWaldwächter 1000 
K, Kosten des Wald­
wächterkurses und Sub­
ventionen an die Zög­
linge 1900 K.

Es werden sonach 
aus Post 1 per 6950 K 
durch obige auf Grund 
früherer Landtagsbe­
schlüsse zu bestreitenden 
Auslagen 5650 K in 
Anspruch genommen und 
es verbleibt für weitere 
Bewilligungen nur mehr 
ein Restbetrag von 
1300 K.
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6. Beilage zu den stenogr- Berichten des Vorarlberger Landtages. IV. Session der 10. Periode 1911.

Der Landesausschuß stellt den

Antrag:

Der hohe Landtag wolle beschließen:
„Der Voranschlag des LandeS-Kulturfondcs für das Jahr 1912 mit einem Erfordernis 

von 8200 K und einer gleich hohen Bedeckung wird genehmigt"

Bregenz, am 9. August 1911.

Der Landesausschuß:
Marti« Wurnher, Referent.
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